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Hauptproduzenten von Kokain
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165 Tonnen

150–170 Tonnen

direkt über Luftweg 

auch Luftweg, aber mit Zwischen-
stopp in Ländern wie Venezuela,
Ecuador, Brasilien oder der Karibik
(neuerdings auch Zentralamerika)

zunächst nach Westafrika (Guinea,
Guinea-Bissau, Senegal und Gambia),
dann via Landweg nach Europa
 

1. Route:

2. Route:

3. Route:
17 Tonnen

14 Tonnen
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Quellen: UNODC: World Drug Report 2011/2013/2014
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Die Hauptanbaugebiete der Koka-
pflanze liegen in den südamerika-
nischen Staaten Kolumbien, Peru 
und Bolivien.

Hauptabsatzgebiete für Kokain 
sind vor allem Nord- und Süd-
amerika sowie West- und Zentral-
europa mit knapp drei Viertel aller 
Konsumenten (über 14 Mio). 
Während der Kokainkonsum in 
Nordamerika und Europa leicht 
abgenommen hat, sind in Süd- 
amerika Zuwächse zu verzeichnen, 
insbesondere in Brasilien, dem 
bevölkerungsreichsten Land des 
Kontinents.


